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oder Alt. sches oder Futuristisches.

«Wie der Fisch auf den Berg kam»
Neue Ausstellung im Tropenhaus Frutigen eröffnet!

Am 1. März 2016 wurde im Tropenhaus Frutigen die
neue Ausstellung eröffnet. Die Themen Wasser, Stör,
Kaviar, Genuss und Energie, auch im Zusammenhang
mit dem Geschehen innerhalb des Tropenhauses, wer-
den animiert, virtuell und spielerisch vermittelt. In
Zusammenarbeit mit starken Partnern ist eine neue
Attraktion entstanden, die zusammen mit dem Tropen-
garten und den Restaurants im Tropenhaus ein unver-
gessliches Gesamterlebnis bietet.

Mit der neuen Ausstellung setzt das Tropenhaus Frutigen
einen weiteren Meilenstein in seiner Geschichte. Erwartet
werden rund 70'000 Besucherinnen und Besucher pro Jahr_

Zeit- und Entdeckungsreise durch fünf Themenwel-
ten - ein nachhaltiges Erlebnis
Informativ, spielerisch, virtuell und mit vielen Aktivitäten,
bei denen die Besucher selbst experimentieren können,
entdecken die Gäste über 80 Elemente in fünf Themen-
welten:

Warum gilt der Stör als Dinosaurier unter den Fischen und
was sucht er in Frutigen? Zum Einstieg im Pro'og wird der

Besucher in das Thema eingeführt.

Im Zeittunnel wird die Erdgeschichte skizziert und die
Entwicklung der Störe, die seit über 200 Millionen Jahren
andauert, aufgezeigt. Wie gross und wie alt kann ein Stör
werden?

Was haben Stör, Mensch und Banane gemeinsam? Diese
Frage wird in der Unterwasserwelt auf den Punkt ge-
bracht. Ebenso wie alles, was man rund um das wertvolls-
te Gut unserer Erde, dem Wasser, wissen sollte.

Der Zutritt ins Labor ist unter ganz bestimmten «Voraus-
setzungen» erlaubt-durch eine spezielle Hygiene- Schleu-
se! Nach diesem Schritt können die einzelnen Schritte der
Fischzucht bis hin zur Kaviargewinnung und -Verarbeitung
spielerisch und experimentell erlernt werden.

Wie kommt es, dass 18 Grad warmes Wasser aus dem
NEAT-Basistunnel fliesst? Das Thema Berg, die Bergwelt
rund um Frutigen, wird bis ins letzte Detail und in Verbin-
dung mit dem Wasserkreislauf sowie dem raffinierten
Energiekonzept aufgezeigt.

Nach dem Ausstellungsbesuch führt der Rundgang wei-
ter zu den diversen Aussen- und Innenbecken der Fisch-
zucht, Ein Highlight ist der Stopp bei den grossen Fens-
tern des Aquariums: Inzwischen gibt es 12 verschiedene
Fischarten zu entdecken, wovon neun Störarten wie der
Löffelstör oder Kurznasenstör. Der Star im Becken ist der
zwei Meter lange, über 65 Kilogramm schwere und zehn
Jahre alte Belugal

wwvv.tropen hau s-frutiger n. ch
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Öffnungszeiten ab 1, März 2016

Tropenhaus mit Tropengarten, Ausstellung
und Aussenbecken
Dienstag bis Sonntag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Restaurant Terrasserie
Dienstag bis Sonntag 09.00 bis 23.00 Uhr
Montag geschlossen, ausgenommen Feiertage.

Oona - Das Restaurant
Mittwoch bis Samstag 18.00 bis 23.00 Uhr,

Sonntag, 11.30 bis 14.00 Uhr und von 18.00 bis 22.00 Uhr

Eintritt Tropenhaus inkl. Besuch Ausstellung
und Tropengarten: CHF 18.- pro Person.
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